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Streitgegenstand und Beschreibung des Rechtsstreits

Aufhebung der Entscheidung vom 18. Juli 2014, mit der der Kläger in den Aufgaben des Referatsleiters bestätigt wurde, 
soweit sie nicht die rückwirkende Anerkennung der Stellung als Referatsleiter und die rückwirkende Gewährung der mit 
seiner Stelle verbundenen Erhöhung des Grundgehalts (Managementzulage) vorsieht, und Ersatz des mutmaßlich 
entstandenen materiellen und immateriellen Schadens

Anträge

Der Kläger beantragt,

— Art. 2 der Entscheidung vom 18. Juli 2014 aufzuheben, soweit darin vorgesehen ist, dass die mit seiner Ernennung zum 
Referatsleiter verbundene Erhöhung des Grundgehalts erst nach neun Monaten erfolgt,

— die am 24. März 2015 zugegangene Entscheidung vom 20. März 2015, mit der seine Beschwerde vom 29. August 2014 
zurückgewiesen wurde, aufzuheben,

— Ersatz seines materiellen und wirtschaftlichen Schadens,

— dem Europäischen Parlament jedenfalls die gesamten Kosten aufzuerlegen.
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